
 

 

 

 

B. 

 

Wichtige Infos auch im Internet unter www.fbg-eichstaett.de 

Telefonisch sind wir zu folgenden Zeiten für Sie erreichbar: 

Montag von 8.00 – 12.00 Uhr u. 13.00 – 17.00 Uhr, Mittwoch u. Freitag von 8.00 – 12.30 Uhr 

                                                                                                         Ausgabe 1/Januar 2023 

 

Sehr geehrte Mitglieder, 

das neue Jahr ist noch jung genug, um Ihnen auf 

diesem Wege für das Jahr 2023 viel Erfolg und 

eine glückliche Hand in allen Ihren Entscheidun-

gen, die Sie auf Ihren Betrieben im Laufe des Jah-

res fällen müssen, zu wünschen. Sicherlich wird 

das Eine gelingen und etwas Anderes dafür nicht 

von Erfolg gekrönt sein. Zu viele Fragezeichen 

stehen hinter dem, was tagtäglich auf uns einwirkt 

und den Entscheidungsprozess behindert bzw. 

beeinflusst.  

Wie geht es mit dem Ukrainekonflikt weiter?  Wer-

den die Schritte unserer Bundesregierung Früchte 

tragen oder schlittern wir, angesichts der neues-

ten Forderungen nach Kampfjets, noch   tiefer in 

diesen Krieg hinein?  Die Frage nach   bezahlba-

rer Energie bleibt wahrscheinlich für  alle europäi-

schen Wirtschaftsstandorte, neben der Entwick-

lung in Russland und der Ukraine, eine der wich-

tigsten Anliegen und Sorgen. 

  

Holzmarkt 
 

Prognostiziert wurden uns im zu Ende gehenden 

Jahr sinkende Holzpreise, eine unsichere Ent-

wicklung in allen Wirtschaftsbereichen, speziell im 

Hausbau und damit in der Verwendung von Holz,  

 

 

ob im Bausektor, in der Möbelindustrie oder im 

Verpackungsbereich. Sinkende Preise sind auf 

der Produktseite (KVH, Bauholz usw.) aktuell 

zwar nicht von der Hand zu weisen, aber in einem 

globalen Markt auch nicht unnormal. Viel zu 

schnell ändern sich die Export- und Binnen-

märkte, um hier von einer Schieflage zu sprechen. 

In Zeiten, als die Endprodukte der Sägewerke 

Höchstpreise erzielten, wurden uns auf der Ver-

kaufsseite auch keine Zugeständnisse gemacht. 

Auf Grund der schlechten Witterung und der all-

gemeinen Einschlagszurückhaltung sind die Sä-

gewerke unterversorgt und somit gezwungen 

durch Preiszugeständnisse eine bessere Auslas-

tung zu gewährleisten. Die Preise für Fichtenfix-

längen können wir somit ab Januar im Leitsorti-

ment 2b+ mit 105 €/fm und im Fichtenstammholz 

2b+ mit 110 €/fm abrechnen 

Weiterhin ein gefragtes Sortiment 

 

 

http://www.fbg-eichstaett.de/


Energieholzmarkt 
 

Energie, in welcher Form auch immer, bleibt auf 

gutem Niveau stabil. Auch unser Energieträger 

Holz in Form von Hackschnitzeln hat diesen Trend 

bestätigt. Aktuell zahlen wir für HS-Anlieferung an 

der Halle Preith (G30,W25) 28,00 €/srm. Ebenso 

ist die Nachfrage nach ofenfertigem Brennholz un-

gebrochen hoch. Bitte nutzen Sie die Möglichkeit 

ihr Brennholz über die Homepage der FBG zu be-

werben, es kostet nichts. 

 

 

 

Papierholzmarkt 
 

Die Nachricht vom vergangenen Freitag veran-

lasst uns die aktuellen Informationen sofort an Sie 

weiterzugeben. Die Verträge, die nur bis Januar 

2023 bindend waren, werden für die Monate Feb-

ruar und März von Seiten der Papierindustrie nicht 

verlängert. Vertragsverhandlungen mit der Ab-

nehmerseite wurden ergebnislos vertagt. Somit 

haben wir aktuell einen vertragslosen Zustand, 

der in absehbarer Zeit auch nicht veränderbar 

sein wird. Die angebotenen Preise liegen unterir-

disch bei angeblichen 34,-- €/rm. Auf Nachfrage 

begründet die Abnehmerseite dieses Vorgehen 

auf Grund explodierender Energiepreise. Im Werk 

Plattling wird nur noch am Wochenende produ-

ziert, weil der Strom hier am günstigsten ist. Folg-

lich werden Verarbeitungskapazitäten bis hin zu 

Werksschließungen diskutiert.  

 

 

 

Laubholz allgemein 
 

Die Nachfrage nach Laubstammholz ist nach wie 

vor gleich hoch. Alle Baumarten (Eiche, Buche, 

Ahorn, Esche usw.) können zu guten Konditionen 

vermarktet werden. Der Bedarf an Buche-IL (4.10 

m) ist enorm hoch – wer hier durchforstungsfähige 

Bestände hat, sollte die Chance nutzen. Auch ein 

Brennholzboom kann in kürzester Zeit wieder in 

sich zusammenbrechen. Die aktuelle Preisent-

wicklung bei Pellets bestätigt diese Tatsache. 

 

 

 

 

 
 

Bild: Buchenschwelle am HLP Buchenhüll 

 

 

 

Aussichten 
 

Fazit, aus all den Hiobsbotschaften und Fragezei-

chen die hinter jeder Entwicklung stehen ist die 

Tatsache, wenn wir von Stürmen und Katastro-

phen verschont bleiben, die Märkte weiterhin 

funktionieren werden. Ein Ausfall der Papierin-

dustrie wird sicherlich zum Teil von den florieren-

den Energieholzmärkten aufgefangen werden. 

Langfristig muss es aber wieder einen Papierholz-

absatz geben, um auch die wichtigen Durchfors-

tungen gerade in den sog. Wibkebeständen 

(Schwachholzdurchforstungen) am Laufen zu hal-

ten. Hysterie ist hier sicherlich der falsche Ratge-

ber. 

Neue Entwicklungen werden wir immer aktuell 

durch unseren Newsletter an Sie weiterleiten.  

 

 

 

 

 
Aussichten: Endlich ein paar Grad unter Null 

 

 

Unterwegs für Ihren Wald 

Ihre Forstbetriebsgemeinschaft Eichstätt 


